
Veranstalter 
Deutsches Institut für Jugendhilfe 
und Familienrecht (DIJuF) e. V., 
Heidelberg, und Kommunalver-
band für Jugend und Soziales Ba-
den-Württemberg (KVJS), Stuttgart 

Veranstaltungsort 
KVJS-Tagungszentrum Gültstein, 
Schlossstr. 31, 71083 Herren-
berg-Gültstein, Telefon 0 70 32/ 
9 72-0 

Veranstaltungsbeginn/-ende 
Mittwoch, 11. März 2009, 10.00 
Uhr/Freitag, 13. März 2009, 14.00 
Uhr 

Kosten 
Die Tagungsgebühr beträgt 148 
EUR (für Nicht-Mitglieder 178 
EUR). Die Kosten für Über-
nachtung und Verpflegung be-
tragen 174 EUR pro Person (bei 
Anreise am Vortag 220 EUR). 
Die Verpflegungspauschale (für 
Teilnehmer/innen ohne Übernach-
tung) beträgt 78 EUR. 

Anmeldung 

Anmeldeschluss ist der 25. Feb-
ruar 2009. 

Hinweis: Die Regionaltagungen 
sind häufig schon vor Ablauf der 
Anmeldefrist ausgebucht. 

Inhalt: Ab September 2009 wird die Beistandschaft sich auf die neuen gesetzlichen Regelungen 
des „Gesetzes über das Verfahren in Familiensachen und in den Angelegenheiten der freiwilligen 
Gerichtsbarkeit“, kurz „FamFG“ einstellen müssen. Zwar bleibt das Verfahren in Unterhaltssa-
chen, das dann zu den „Familienstreitsachen“ gehören wird, an die Grundsätze der ZPO ange-
lehnt. Die Veränderungen fangen jedoch schon an bei den Begrifflichkeiten, denn künftig wird es 
„Beteiligte“ heißen statt „Parteien“, „Antrag“ statt „Klage“, „Verfahren“ statt „Prozess“ und „Ver-
fahrenskostenhilfe“ statt „Prozesskostenhilfe“. Die Köpfe und die Formulare müssen darauf ein-
gestellt werden. Daher wird das Seminar sich ausführlich mit Sinn und Hintergrund des FamFG 
und den sich daraus für die Beistandschaft ergebenden Fragen und Antworten beschäftigen. 

Am zweiten Tag erwartet Sie eine Einführung in die Grundsätze der Unterhaltsrealisierung im 
Ausland – mit einem Schwerpunkt auf europäischen Ländern. Am letzten Tag werden die Teil-
nehmer/innen auf eine Reise in die Qualitätsentwicklung in der Beistandschaft mitgenommen: 
Die Entwicklung von Zielen für die Arbeit im Bereich Beistandschaft, die Formulierung von Qua-
litätskriterien und die Frage nach Möglichkeiten, die Zielerreichung mittels Kennzahlen zu erfas-
sen, werden vorgestellt und diskutiert. 

Programm 

Mittwoch, 11. März 2009 

Das FamFG – Fragen und Antworten für die Beistandschaft 

Referentin: Gretel Diehl, RiOLG Frankfurt a. M. 

Donnerstag, 12. März 2009 

Das FamFG – Fragen und Antworten für die Beistandschaft 

Referentin: Gretel Diehl 

Nachmittags: Unterhaltsrealisierung im Ausland 

Referentinnen: Dr. Claudia Schmidt, DIJuF, Heidelberg/Kristina Peters, DIJuF, Heidelberg 

Freitag, 13. März 2009 

Qualitätsentwicklung in der Beistandschaft – 

Ziele, Qualitätskriterien, Kennzahlen 

Referent: Bernd Mix, StJA Osnabrück 

�------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

� Hiermit melde ich mich verbindlich zur Regionaltagung Süd vom 11. bis 13. März 2009 in Gültstein an. 

 Ich benötige  �  Übernachtung vom ___________ bis ___________ �  keine Übernachtung. 
 

Fax-Nr.: 0 62 21/98 18-28 

Deutsches Institut 
für Jugendhilfe und Familienrecht (DIJuF) e. V. 
Postfach 10 20 20 
 
69010 Heidelberg 

_____________________________________________________

Name 

_____________________________________________________

E-Mail 
_____________________________________________________
Institution 
_____________________________________________________
Funktion Sachgebiet 

_____________________________________________________
Straße 

_____________________________________________________
PLZ  Ort 

___________________          _____________________________
Datum                     Unterschrift 

11. bis 13. März 2009

Regionaltagung Süd

für den Bereich Beistandschaft

REGIONALTAGUNG

DIJuF


